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(Kaffee • Uee • Konferpen • Konfitüren)

ti. Schwann, Dfifleldorf,
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7. Saison 1905/06.

olloThapollo-i h E at e r

Fernsprecher No. 327 9—1 und 3—9 Uhr.

Täglich Vorstellung.

7 Uhr: Kassenöffnung. 7 J /8 Uhr: Konzert. 8 Uhr: Beginn

der Vorstellung. Gegen 11 Uhr Schluss.

Direktion: J. Glück

Königs-Allee 106.

Druck von Fr. Dietz, Düsseldorf.



Preise der Plätze.
I. Rang.

Prosceniumloge
Fremdenloge
Mittelloge
Seitenloge
Balkon

Parket.
Prosceniumloge
Parketloge
Orchestersessel
Parketsperrsitz
1. Parket

II. Parket
II. Rang.

Prosceniumloge
Mittelbalkon
Seitenbalkon
Gallerie

Wandelgänge.
I. Rang Stehplatz
Parket
II. Rang

Preis
jt

und 10%
Blllettsteuar

M

5.- -.50
3.50 -.35
3.- -.30
2.50 -.25
2.— -.20

4.— —.40
3.- -.30
2.50 -.25
2.- -.20
1.50 -.15
1.— -.10

2.- -.20
1.- -.10
0.75 -.10
0.50 -.05

2.— -.20
1.— -.10
0.50 -.05

Billett-Vorverkauf für 3 Tage an der
Tageskasse

von 10—1 Uhr vormittags.

Billett -Vorbestellungen
für die jeweilige Vorstellung können nur bis abends 6 3/4 Uhr
angenommen werden. Wenn gewünschte Plätze nicht mehr
vorhanden sind, werden solche in nächster Lage reserviert.
Bei Bestellung durch den Fernsprecher kann die Direktion Gewähr
für richtige Ausführung nicht übernehmen. Vorbestellte Billette
müssen bis 7^ Uhr abends abgeholt werden, da sonst ander¬
weitig darüber verfügt wird.

Für II. Rang und Gallerie werden keine Vormerkungen
entgegengenommen, jedoch Billette 3 Tage vorher an der
II. Rang-Kasse gegen Barzahlung ausgegeben.

V erkehrsgelegenheiten
nach Schluss der Vorstellungen.

Städtische Strassenbahn,
nach Schluss der Vorstellung
fahren Wagen vom Apollo-
Theater nach allen Rich¬
tungen ab.

Bergische Kleinbahnen nach
Benrath-Hilden ab Kölner¬
strasse 9 46 ,
nur bis Benrath: II 45 .

Rheinische Bahn nach Krefeld
ll 00 (durchgehenderZug)ll®
12®, nach Neuss 11® u. 11^,
nach Uerdingen 11®, nach
Oberkassel 11®, 11^-, 11*2,
12", 12®, 12±ü und 1® ab
Graf Adolfplatz.

Kgl. Preuss. Staatsbahn ab
Hauptbahnhof
11 "6 u . Iiis Köln.
II 24 u. I 01 Reisholz, Ben¬

rath, Langenfeld,
Mülheim und Köln.

ll 05 u. 11*° Duisburg-Essen-
Bochum-Dortmund.

II 36 u. 12 05 Duisburg-Essen-
Bochum-Dortmund.

12 16 Duisburg-Oberhausen-
Altenessen-Gelsen-
kirchen-Wanne.

12 00 Kettwig, Werden, Essen,
Bochum, Dortmund

12 45 Unter-Rath-Dort¬
mund

12 37 Lintorf-Essen-
Bochum

II 31 Ratingen-Hösel-
Essen

II 21 Gerresheim-Mett-
mann-Barmen-W.

II 36 Erkrath-Hochdahl-
Rittershausen

12 09 Erkrath-Vohwinkel-
Rittershausen

l 26 Gerresheim-Elber-
feld-Rittershausen

11 *9 Eller-Hilden-
Sollngen-Lennep

11« Neuss-Rheydt
2







Das verehrt. Publikum wird höfl. darauf aufmerksam gemacht,
dass auf den Parkelsitzplätzen die Hüte abgelegt werden mü ssen.

Die Direktion.

Zu vergeben I

$pello -Cheater, Düsseldorf.
Direktor: J. Qliick.

Orchester-Dirigent: Kapellmeister C. Herchet.

-wj-

Freitag, den 25. Mai 1906.

7. Variete-Saison
Programm.

S. Abiheilung.

Hiiifang 77> Ohr.

1. „Der Kaiser voran", Marsch von
C. Heins.

2. Ouvertüre „Berlin wie es weint und
lacht" von Conrady.

3. „Grossstadtbummel" Walzer von
Translateur.

Bitte wende*.
©

Zu vergeben.

Hotel Monopol
Kaiser Wilhelm- U. Oststr.-Ecke, 3 Min. vom Hauptbahnhof.

Hotel ersten Ranges — Modernster Comfort.

Erstklassige Wein- und 3ierrestaurants.



imaak Zienomaon, Schadowstrasse 64.Kjff.ysanthy:■ Zt gar et te n.
Restaurant „Zum Fiseherhaus"

3 Minuten vom Apollotheater.
Schönster Punkt Düsseldorfs.

Sondelfaiirt, schattige Terrassen, Militär-Konzerte.

40 Gondeln. Vorzügliche Restauration.
Inh.: Jnkob Küsters.

II. Abtheilung.

4. „Immer fesch", Marsch von Wiggert.

5. Modjesko? Creole Patti.

6. Anita Bartlinge Jongleuse.

7. Fritzi Schenke, Soubrette.

8. Massias O'Connor, Manipulator und

Schattensilhouettist.

9. Georg Braun, Vortrags-Sänger.

10. Mlle. Borderverry, Kunstschützin mit

Assistenz. (Neu: Das Entkleiden einer

Dame durch Karabinerschüsse.)

to Minuten pause.

mm Wijnand Ig © H

FoikiNk

Gegründet Amsterdam Im Jahre 1679.

ff. Liqueure: Anisette, Curapao, Cherry-Brandy u.s.w.
Hoflieferant S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe-

Zu vergeben.

Zu vergeben.

Weinrestaurant ßlaltber
Am Stadt-Theater. Inh. Fritz Ebner

exquisite Küd)e zu zivilen Preisen bis 12 Ul>r Iladyts.
Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.

Diners und Soupers von M. 1.50 bis M. 4.—
Im Abonnement zu ermässigtem Preise.
Vorzügliche Weine. ^Spezial - Ausschank.)

Vornehmer Gesellsehafts-Saal. 5 elegante Clubzunmer.
o o o Separater Damen-Salon.

S' »l

III. Abtheilung.

Kornblumen - Marsch von Teubert.

Drei Claeres, dreifacher Reckakt.

Rakoczy -Sextett, Ungarisches Damen-

Gesangs-Ensemble.

Grosse internationale Ringkampf-

Konkurrenz um die Siegesprämie von

6500 Mark.

11.

12.

13.

14.

Heute ringen:Servane, gegen Jackson,
Düsseldorf Amerika.

CleinentleTerr assier,
Belgien

Albert Sturm, Berlin,
bester Ringer Nord¬

deutschlands

Paulsen,
Hamburg

Leinmerz,
Köln.

Kornatzky,
Polen.

van Dem,
Holland.

Klosterstrasse 33.

„Sportsman

^ Internationale

Bedienung.Ufr -•

Bis 1 Uhr IMachts geöffnet. =:

lax Hegtram. Düsseldorf
Fernspr, 3219 6raflllbBrg8rStf. 26 Kernspr. 3219.

Spezltlgecohlft für
elektrische Anlagen jeder Art.

Lager in sämtlichen optischen Artikeln.

Zu v geben.



Dos verehrt- PabliKum wird höri. darauf aufmerksam gemacht,
ilass auf den Parketsitzplätzen die Hüte abgelegt werden müssen.

Die Direktion.

Neben dem Apollotlieaters

A rtuchnf bis Nachts 1 uhr
tUoHUl^ warme Speisen.

m '* ^ e ' nres ^ auran '

I. Ranges.

Zillerthal, grösste
Sehenswürdigkeif,

Das Schiedsgericht besteht aus den Herren:

M. Bransch, Cöln.

Wilhelm Fischer, Düsseldorf

Franz Schorn, „

Peter Schons, „

15. Der Kosmograph
16. Schlussmarsch.

Programmändarungeri vorbehalten.

Qas verehriiche Publikum wird höflichst
gebeten, bei Schluss der Vorstellung als

»Msiaiig

die nächstg8f@g8n8 Tür
zu bsnutzen. OSe oirektiorii

Cnglish puffet

Eiberfelderstrasse 5, vis-ä-vis Park-Hotei.
Emil Kaegler.

Zu vergeben.



Borderverry.

Franz Fleck
Telephon 3885 Ost-u. Bahnstrassen-Ecke Telephon 3885

Erstkl. Geschäft für Fahrräder
= und Motor-Fahrzeuge =

Allein-Vertreter der Neckarsulmer Fahrradwerke A.-Q.
Königl. Hoflieferanten.

Oel- und Benzin-Station
Reparatur-Werkstätte mit Kraftbetrieb — Koulante Bedienung

Billige Preise.



■

Cbeodor Küster, Dflsseidorr
Dekorationsmaler

Telephon flo. 1930 telepljon llo. 1930

Ausführungen:

Hpollotbeater, flrtusftof, Zillertal, flmerikan Bar,

Kaiser-Panorama etc. etc.

Modjesko.



>?« »!« %?• »*« »*« »?• •*•»»« »®«•%**• »'< »*« »*d »*«*'* Ma

£Paul Braess •* ■* .*
«5? «5f Düsseldorf

Etablissement
Kasernenstr. 27
Fernsprecher 543.

für Tapeten, Teppiche, Decorationen und Polstermöbel
Importhaus Orientalischer Teppiche u. Vorhänge

(irössces Lager Westdeutschlands.

M



Georg Braun.

Richard Hedler
Bauklempnerei und Installationsgeschäft,

Gas-, Wasser- und Canal-Anlagen

Telephon 290« LeSSitlgStr. 25. Telephon -2!««

L

Feine Referenzen über ausgeführte Arbeiten, u. a.

Rathaus Hilden, Bleiweiss-Fabrik, Moritz Müller & Söhne,

Apollo-Theater, Automatenhalle, Postamt VI. Düsseldorf.







PEEK&
CLOPPENBURG
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